
Carmen Emilia Ferreira Estigarribia
Geboren am 21. Mai 2018, sie ist 6 Jahre alt.

Carmen Emilia wurde in Hernandarias geboren, einer Stadt an der Grenze 
zu Brasilien. Ihre Familie stammt aus Asunción und wurde von unserer 
örtlichen Betreuerin Stella Solis, die jahrelange Erfahrung in der Beglei-
tung der Familien unseres Vereins hat, für die Patenschaft empfohlen. 

Carmens Eltern sind Christian Ferreira Goiburu, 46 Jahre alt, und Martha 
Estigarribia Romero, 39 Jahre alt. Carmen hat drei ältere Brüder: Luis En-
rique, 8 Jahre alt, Christian Adalberto, 17 Jahre alt, und Lucas Daniel, 21 
Jahre alt. 

Der Vater arbeitet als Elektriker ohne festen Arbeitsplatz und die Mutter 
als Schneiderin. Derzeit arbeitet sie in einem Textilunternehmen in Hern-
andarias mit einem Gehalt unter dem Mindestlohn. Die Familie hat in die-
sen Jahren abwechselnd in Asunción und Hernandarias (der Geburtsstadt 
der Mutter) gelebt, je nach den Arbeitsmöglichkeiten. 

Sie haben noch kein eigenes Haus und sind auf eine staatliche Projektliste 
eingetragen, um ein Haus für arme Familien zu erhalten. Carmen besucht 
den Kindergarten, der in Paraguay obligatorisch ist. 

Laut Stella Solis ist die Familie sehr enga-
giert für ihre Kinder und möchte ihnen die 
Möglichkeit bieten, einen Beruf zu erlernen. 
Wir haben uns entschieden, für die Paten-
schaft das einzige Mädchen und das jüngste 
Kind der Familie auszuwählen. Wenn man 
einem Familienmitglied hilft, ist dies indirekt 
eine Unterstützung für die ganze Familie. 
Eine monatliche Unterstützung von 40 
Euro würde die Schulausbildung mit dem, 
was damit im Zusammenhang steht, sehr 
unterstützen.

Gesellschaft Staufen-Paraguay
 Fohrenbergstraße 10, 79219 Staufen
 Telefon 07633/801966, e-mail: info@staufen-paraguay.de
 Sparkasse Staufen
 IBAN:  DE57 6805 2328 0001 1549 70 - BIC: SOLADES1STF

Die Schulbildung dauert  bis zum 12. Schuljahr. Es wäre gut, wenn eine Förderung längerfristig angelegt wäre, 
für die Übernahme einer Patenschaft ist das jedoch keinesfalls eine Bedingung.  
Die Unterstützung des Patenkindes kommt zu hundert Prozent bei ihm an bzw. wird für seine Bildung investiert. 
Jeder Pate erhält jährlich Berichte über sein Patenkind mit Zeugniskopien. Durch Briefe an die Paten (dann meist auch von den 
Paten) entsteht ein direkter Kontakt, der seitens des Vereins durch Übersetzungen gefördert wird. 
Die Verwaltungskosten decken wir u. a. durch Mitgliedschaft im Verein. Mit einer Patenschaft gehen Sie keine vertragliche 
Verpflichtung ein. Wenn die Unterstützung enden soll, versuchen wir neue Paten zu finden. Selbstverständlich sind die Paten-
schaftsbeträge steuerlich absetzbar.

Hinweis: Der Schutz persönlicher Daten und der sorgfältige Umgang mit Informationen sind für uns eine Selbstverständlichkeit. Mit Einführung der 
neuen EU-Datenschutz-Grundverordnung haben wir unsere Standards an EU-Recht angepasst. Diese Daten veröffentlichen wir mit der Zustimmung 
aller Betroffenen. 


